
NMmfer W UMlieater
Direktion: Ludwig Ziutmermann

Mittwoch, den 30. ZsZsnibev 1903: Serie «7

Hansel und Gretel

Märchenoper in 3 Bildern von Adelheid Wette. Musit von Engelbert Humperdinck.
1. Bild: Daheim. 2. Bild: Im Walde. 3. Bild: Das Knusperhäuschen.

Spielleitung: Ernst Winter. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Peter, Besenbinder ........ Alfons Schützendorf

deren Kinder
Gertrud, sein Weib
Hansel 1
Gretel /
Die Knusperhexe
Sandmännchen
Taumiinnchcn

Iula Bielfeld
Elfe Pichn
Hermine Förster
Clara Bellwidt
Ina Schneider
Mclll Wiels

Engel. Kinder.
Hierauf:

M« Versprechen hinlem All»

Singspiel aus den österreichischen Bergen in 1 Alt von Alexander Baumann.
Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Brä'm. Musikalische Leitung: Adolf Strauß.

Personen:
Michel Quandtner, Wirt in der Abtenau .
Loisl, sein Sohn........
Nandl, Almerin, im Dienst bei Quandtner
Freiherr von Strizow.......

Ort: Die österreichischen Alpen.
Nach Schluß von „Hansel und Gretel" findet eine längere Pause statt.
Während der Hauptsiausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Toni Zimmerer
Anton Passn-Cornet
Iosephine u. Hübbenct
Ernst von der Heyden

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
DWl" Textbücher sind an der Kasse und bei den Villetteurenzu haben. "MG

Während der Ouvertüre sind sämtliche GingangstUren zum Zuschauerraum geschlossen.
Opernpreise:

1. Rang-Proszenium
Partett-Proszenium
I. Rang-Balkon .
I. Rang-Mittellogen
Parkett, Reihe 1 bis
I. Rang-Seltenlogen
Parkettlogen. . .

' ' ) Mt. ?,-

7 ' ' / "

5,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . > m,, «
Stehvarlett....../ -""- ^'
II. Rang-Balkon
II. Rang°Seite»Ic>gen
Parterre .....
Galerie .....

2,-
1,50
I,-
0,50

MU" Für verfallene, bezw. falsch gelüste Villetts wird kein Ersatz gewährt. "W>

Kassenöffnnng 6 V« Uhr Einlaß ? Uhr Anfang 7V« Uhr Ende nach 10'^ Uhr

Anfang 7 Uhr
Donnerstag, den 3l. Dezember 1903:

Hasemanns Töchter
Lustspiel in 4 Akten von Adolf L'Arronge.

Serie »8
Anfang 7 Uhr

Freitag, den I. Januar 1904 (Neujahr):
DWl" nachmittags 2'/» Uhr: 'M»

VolllzlümllllleVorstellung zu ermäßigtenPreisen

Minzesftn Jornröschen
Märchen-Komödie in 5 Aufzügen von C. A. Gürner.

«Ml" abends 7 Uhr: 'M« Serie ^l.

Tannhäuser
und der Sängerkrieg auf Wartburg.

Romantische Oper in 3 Aufzügen von R. Wagner.

In Vorbereitung: W°BeN-Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
Der Strom. Drama in 3 Akten von Max Halbe.
Das füsie Mädel, Operette in 3 Akten von Heinrich Reinhardt.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und lastenfrei zu geschehen.



Ans der Theaterwelt
Über die „Parsifal"-Aufführung in New-York am 24. d. M. enthält die Wiener

„Zeit" einen interessanten Bericht, dem folgendes entnommen sei: Die mit Spannung erwartete
Premiere des „Parsifal" in New-York war für 5 Uhr abends angesetzt. Schon viele Stunden vorher
warteten Taufende auf die Eröffnung des Theaters. Kurz vor 5 Uhr wurde der Straßenbahnverkehr
in der Nahe der Oper abgesperrt und machte Hunderten eleganter Wagen Platz. Siebentausend
Personen — die Herren im Frack, die Damen in einfachenToiletten — hatten sich eingefunden. Als
di: ersten Akkorde der Ouvertüre erklangen, herrschte atemlose Stille. Der erste Akt wurde mit
großer Spannung und Ehrfurcht verfolgt, und als der Vorhang fiel, war die Stimmung eine fo
erhabene, daß ein Applausversuch sofort unterdrückt wurde. Das Publikum verhielt sich schweigend.
Es trat eine anderthalbstündige Pause ein, die das Publikum benutzte, um das Diner einzunehmen.
Dieses wurde im Opernhause serviert. Das fürchterlicheDrängen zur Tafel kontrastierte feltfam
mit der feierlichen Stimmung. Trotzdem war das Publikum frühzeitig genug wieder auf seinen
Plätzen und erwartete mit Spannung den zweiten Akt. Die Damen hatten inzwischenAbendtoilette
angelegt. Die Hitze war so groß, daß mehrere Damen ohnmächtig wurden. Besucher, die den
Aufführungen in Bayreuih anwohnten, erklärten, die Vorstellung stehe iedoch, was Szenerie, Kostüme
und den künstlerischenWert des Gesanges betreffe, nicht auf der Höhe der Vayreuther Vorstellung.
Auch fehle trotz aller Begeisterung das historische, zur Andacht mahnende Milieu von Vahreuth.
Die Nbendnillhlsszene,die „heilige Grals"-Szene und die Gartenszcne machten einen wunderbaren
Eindruck. Beim Abendmahl wurde das Brot, infolge der Einwendungen katholischerPriester, nicht
gereicht. Der Amfortas sah dem historischenChristus gleich. Das Emporhaltcn des heiligen Gral
war so tief bewegend, daß viele Besucher sich bekreuzigten. Die.musikalifche Behandlung war groß¬
artig, das Orchester hielt sich brillant. Die Einstudierung des Werkes war vorzüglich. Am
Dirigententisch saß Alfred Hertz, Aühnendirektor war Anton Fuchs, der früher in Bahreuth war,
und technischer Direktor Karl Lautenschlägeraus München. Sie waren von der Aufführung befriedigt.
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